
Good Practice-
Kriterien 
Schwerpunkt „Gesundheitsförderung  
für ältere Menschen“ und 
„Multiplikatorenkonzept“ 

online-Lernwerkstatt

19. November 
2020

Anmeldung
Bitte melden Sie sich online an unter: 
www.kgc-rlp.de

Der Anmeldeschluss ist der 10.11.2020.  
Die Veranstaltung ist für Teilnehmende kostenfrei.

Bitte beachten Sie, dass die Zahl der Teilnehmenden 
begrenzt ist. 

Veranstaltungsformat
Online-Lernwerkstatt
Konferenzplattform „Zoom“

Technische Hinweise
Für die Teilnahme an der Online-Lernwerkstatt 
benötigen Sie: 

•	 Laptop / Computer 
•	 Stabile Internetverbindung / 

kabelgebundenes Internet (Ethernet)
•	 Kamera
•	 Mikrofon und Lautsprecher

Diese Veranstaltung ist insbesondere für Teil
nehmende aus dem Bundesland Rheinland-Pfalz. 
Interessierte anderer Bundesländer dürfen  
sich ebenso anmelden und erhalten nach der 
Anmeldefrist eine Mitteilung darüber, ob freie 
Kapazitäten bestehen.

Veranstaltet von der
Landeszentrale für Gesundheitsförderung  
in Rheinland-Pfalz e.V. (LZG)

Koordinierungsstelle Gesundheitliche 
Chancengleichheit (KGC)
Hölderlinstraße 8, 55131 Mainz
www.kgc-rlp.de 

Weitere Informationen
Silke Wiedemuth
Telefon 06131 2069-18
E-Mail swiedemuth@lzg-rlp.de

Sabine Köpke
Telefon 06131 2069-38
E-Mail skoepke@lzg-rlp.de

V.i.S.d.P.
Dr. Matthias Krell, Geschäftsführer der LZG

MinisteriuM für soziales,
arbeit, Gesundheit
und deMoGrafie
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Weitere Förderer und Unterstützer:
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Damit gute Konzeptideen der Gesundheitsförderung 
und Prävention auch gut umgesetzt werden können, 
empfiehlt es sich die „Kriterien für gute Praxis der 
soziallagenbezogenen Gesundheitsförderung“, auch 
Good Practice-Kriterien genannt, zu beachten. Daher 
qualifiziert die Koordinierungsstelle Gesundheitliche 
Chancengleichheit (KGC) in Rheinland-Pfalz (RLP) in 
Trägerschaft der Landeszentrale für Gesundheits
förderung in Rheinland-Pfalz e.V. (LZG) kommunale 
Akteurinnen und Akteure zu diesen Kriterien des 

Kooperationsverbundes Gesundheitliche Chan-
cengleichheit, um sie in der Projektplanung 

und -umsetzung zu unterstützen.

In der digitalen Lernwerkstatt 
erhalten Sie neben dem fachlichen 
Input zu den Good Practice-
Kriterien den Raum, diese direkt 
auf Ihr berufliches Umfeld 
anzuwenden. Durch den Aus-
tausch mit anderen Teilnehmen-
den in digitalen Kleingruppen 
erhalten Sie Anregungen, in 

welchem Kontext die Kriterien 
weiter Anwendung finden kön-

nen. In dieser Lernwerkstatt wird 
sich insbesondere auf das Kriterium 

„Multiplikatorenkonzept“ und auf die 
Arbeitshilfen Gute Praxis konkret bezogen, 

welche den Fokus auf Gesundheitsförderung bei 
älteren Menschen legen. 

Die Lernwerkstatt richtet sich insbesondere an 
Multiplikatorinnen und Multiplikatoren u.a. aus dem 
kommunalen Raum, Bildung, Soziale Arbeit und alle 
weiteren Interessierten, die sich mit dem Aufbau von 
Programmen zur Gesundheitsförderung und Präven
tion für ältere Menschen auseinandersetzen. 

Die Broschüre zu den Good Practice-Kriterien des 
Kooperationsverbundes steht Ihnen kostenfrei auf der 
Homepage www.gesundheitliche-chancengleichheit.de  
zur Verfügung.

Die Arbeitshilfen Gute Praxis konkret stehen Ihnen 
kostenfrei auf der Homepage von Gesund & aktiv älter 
werden zur Verfügung. 

10:40 Uhr
Praxisbeispiele 
„Ich bewege mich – mir geht es gut“  
Annika Kersting und Alke Peters,  
Referat „Gesundheitsförderung in Lebenswelten“  
in der LZG

„Bewegung in die Dörfer“  
Lea Bales, Kreisverwaltung Mayen-Koblenz

11:20 Uhr
Praxisphase zum Kriterium 
„Multiplikatorenkonzept“
Erfahrungsaustausch der Teilnehmenden

12:00 Uhr
Feedback und Ausblick 

12:15 Uhr
Verabschiedung, Schließung des  
virtuellen Raums 

Programm

9:00 Uhr
Öffnung des virtuellen Raums,  
Prüfen der Technik 

9:30 Uhr
Begrüßung und Einführung in den Tag
Silke Wiedemuth und Sabine Köpke, KGC RLP 

9:40 Uhr
Bedeutung von Gesundheitsförderung und 
Prävention im Alter
Wieso ist Gesundheitsförderung und Prävention im 
Alter so wichtig?

10:00 Uhr
Good Practice-Kriterien
Kriterien für gute Praxis der soziallagenbezogenen 
Gesundheitsförderung

10:15 Uhr
Vorstellung Arbeitshilfen gute Praxis konkret

10:20 Uhr
Pause 

10:25 Uhr
Das Kriterium „Multiplikatorenkonzept“

Moderation der Veranstaltung:
Silke Wiedemuth
Sabine Köpke 
Koordinierungsstelle Gesundheitliche 
Chancengleichheit RLP

Good 
Practice
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